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Tage^ ettung für das werktätige Volk Wttetbaöens.

Aufgabe täglich mit Ausnahme Sonntags u. der gesetzt. Feiertage . Abvnne-
mentspreiS : Augestellt monatl . 75 F , vierteljährl . 2.25 Jt ; abgeholt monatl .
85 ^ ; am Poftschatter 2,10 M, durch den Briefträger 2.52 M vierteljährlich

GeschästSst»«de« : 7 dir abends 347 Uhr.
Psftscheckkmt, Rr. 2650.

Teleph»» : Rr. 128, für Redaktion Rr. 481.

Inserate : Die Sspattige, kl. Zeile, ad« deren flbamt SÖ 4 - Lokalinsevatä

billiger. Schluß v . Jnserate nannahme %Q Uhr vorm« für größereJnser «

amNachmittag zuvor . Druck u. Berlagr Bu «hdrucker» G «rVcEie.,Kar sSriche.

flus der Partei .
Aus der sozialdemokrjabischpu Reichstagsfraktion . Die so¬

zialdemokratische Fraktion bestimmte in ihrer Sitzung am Mitt¬
woch die Abgeordneten Wendel und Ledebour für die von
den Polen angekündigte Interpellation wegen der Anwendung
des EnteignungHgesetzes.

36. Laudtagswahlkreis . Am Sonntag , 36. d . M . , nachmittags
8 Uhr findet in Oos im Gasthaus zum „Bahnhof" eine Kon-

ferenz des 96. Landtagswahlkreises statt . Wir ersuchen die Mit¬
gliedschaften, hierzu ihre Delegierten zu entsenden . Auch ist
es wünschenswert, daß die Vertrauensleute der Ortschaften ,
in denen sich keine Mitgliedschaften befinden, zur Konferenz er -

scheinen . In dieser Konferenz soll die Kandidatenfrage end¬

gültig erledigt werden, und stehen auch sonst noch wichtige
Punkte zur Verhandlung .

Das Mahlkreiskomitee.
I . A. : @nril Schweigert , Vorsitzender.

flus dem Laude.
Bruchsal .

— Wie in der Maschinenfabrik Bruchsal Beamte behandelt
werden. Man schreibt uns : Wenn oftmals Beamte und Ar¬
beiter eines größeren Werkes über schlechte Behandlung zu
klagen haben , so ist daran nicht immer die Leitung schuld.
Ucbereifrige Unterchefs glauben die Peitsche lauter krallen
lassen zu müffen, als ihre Brotherren es selbst tun . In den
allermeisten Fällen geschieht dieses nur , um die eigenen
Schwächen zu verbergen und sich von seinen Untergebenen durch
möglichst massives Benehmen

*

* die mangelnde Achtung abzu¬
ringen . Diese Absicht scheint auch bei einem A b t e i l u n g Z -

chef der Maschinenfabrik Bruchsal A .-G . vorzu¬
liegen. Hier eine Blütenlese seiner Ausdrücke , die er täglich
für seine Untergebenen bereit hat . Spricht der Herr mit einem
Kollegen von seinen direkt unterstellten Beamten , so hallt es
im Batzton gleich : „Denne Brüder will ichs scho' weisen ! " Die

ihm nicht direkt unterstellten Beamten wenden mit ,Lunden "

bezeichnet. Hat die Werkstatt ein Anliegen , so will er es „ dem
Kuli " schon beibringen " . Hat gar ein Monteur einen Wunsch ,
so hallt es von den Wänden wider : „Das Rindvieh, der Simpel
soll seine Unterlagen bester durchschauen! " Wegen einer ganz
geringfügigen geschäftlichen Sache wurde in neuester Zeit ein

Angestellter als „Lotte! und Scherenschleifer" tituliert . Daß eine

solche Behandlung aber wenig zum Gedeihen einer großen Ar¬

beitsfreudigkeit beiträgt , ist selbstverständlich . Es wäre an der

Zeit , daß die Leitung diesen Herrn einmal ganz gründlich in
die Grenzen weist und daß vor allen Dingen der die Ronde
habende Prokurist die sonstige Leistung dieses Herrn auch einer

Prüfung unterzieht , denn oft stehen Entlohnung und Leistungen
im umgekehrten Verhältnis . Sollte eine Besterung der Ver¬

hältnisse eintreten , so ist der Zweck dieser Zeilen erfüllt .

Baden-Baden.
* Batschari-Reklame. Die bekannte Fabrik der Batschari -

Zigaretten in Baden -Baden hat sich bereit erklärt , den jetzigen
Stiftungspreis auf die Höhe von 50 000 Mark z u

bringen und diese Summe dem Internationalen Rennkluv

zur Verfügung zu stellen, unter der Bedingung , daß der Preis
von nun an den Namen B a t f ch a r i - P r e i s führt . Die
35 000 Mark , mit denen das Rennen bis jetzt dotiert war , wer¬
den dayer für andere Preise frei .

* Unterharmersbach» 23. Jan . Auf etwas umständliche
Weise versuchte ein Jüngling seine

'L ieb es c r w e rb u ng
zu vollführen . Seit einigen Nächten in der Geisterstunde sahen
Bewohner im unteren Birach sowohl in der Hauptstraße als in:

hinteren Viertel eine vermummte Gestalt herumschleichen , was

sehr zur Beunruhigung der Leute beitrug . Zwei beherzie
Männer stellten laut „Ort . Bote" neulich das „Gespenst" , da»
erklärte , es habe nur zu seiner Auserkorenen wollen.

* ObertSrot, 22 . Jan . Beim HochzeitS schießen zog
sich der Arbeiter Krieg durch ungeschicktes Hantieren mit einer

Pistole eine erhebliche Verletzung zu . Er würbe in

das Krankenhaus nach Gernsbach verbracht.
* Kehl » 22. Jan . Wie kürzlich berichtet wurde , verübten hier

Schirmflicker schwereAuSschreitungen . bei denen einer
der Beteiligten namens Hammerfchmidt so schwer verletzt
wurde , daß er sich einer Operation unterziehen mutzte . Trotz
-des guten Verlaufs derselben, ist der Instand deS Verletzien
noch immer ein bedenklicher . Die Frau de» Hammerschmidt
hat sich über das Unheil, das ihren Mann betroffen , derart auf¬
geregt , daß sie schwer erkrankte und gestern im Bürgcrspitat
in Mrahburg starb .

* Wolfach, 22 . Jan . Das gemeldete Fischsterben tn
der Kinzig findet durch nachstehende Mitteilung in den Schram -

berger Zeitungen seine Aufklärung : In einer dortigen Fabrik
platzte in der Nacht von Donnerstag auf Freitag ein gefüllter
Tcerckessek und sein Inhalt ergoß sich in die Schiltach. Dies hatte

zur Folge, daß eine Menge Fische den Tod fanden und ln

Dchsten bis ins Badische nach Wolfach trieben . Der Schaden ,
der an dem Fsschbestand angerichtet wurde, ist beträchtlich.

» Oberwolfach, 22 . Jan . Bei der Revolver schieße -

r ei , die sich kürzlich nachts hier abf-pielte , wurde , wie gemeldet,
der Dvnitknecht Schoch getroffen . Testen Verletzungen haben

sich al» schwere hervuSgesteUt. Eine Kugel drang ihm kn

bta Kops und sitzt dort noch fest.
* Bugginsen , 22 . Jan . Der auf Gemarkung Seefelden et-

f{**öe Bohrturm wurde in letzter Zeit wiederholt von Geolo¬

gen besichtigt . Bekanntlich ist die auf unserer Gemarkung auf -

gefunden« K « l i s ch > ch t in einer Stärke von 4 Meter Höhe
abbmlfÄstg. Die jetzigen Bohrungen dürften nach den „Markge.

Nachr.
" voegenommen werden, um festzustellcn, ob noch cini-

günsiige Stelle zum Schachchau für das aufgefunbcne Kalilager
vorhanden ist

flus - er Stadt.
* Karlsruhe , 24. Jan .

Der kürzeste Karneval in 438 Jahren .

Ostern fällt in diesem Jahr auf den 23 . März und der

Fastnachtsdienstag auf den 4. Februar , was seit 1845 nicht

mchr vorkam und erst im Jahre 2600 wieder eintreten
wird . Zwar wird Ostern vorher noch mehrmals auf den

23 . Mäz fallen , nämlich in den Jahren 2008 , 2160 , 2228

und 2532 — da dies aber zufällig lauter Schaltjahre sind,
so endet in ihnen der Karneval erst am 5. Februar . Der

Karnevalsschluß mit dem 4 . Februar ist daher ganz außer¬

ordentlich früh ; er kann nur noch um einen Tag vorher
fallen , wenn der Ostersonntag schon auf den 22 . März

trifft , was äußerst selten vorkommt. 1818 ist dies , wie der

„Franks . Gen . -Anz . " erzählt , der Fall gÄvesen und erst
2885 wird es sich wiederholen . Einen so kurzen Karneval
wie in diesem Jahre haben wir im ganzen 20 . , 21 . und

22 . Jahrhundert nicht mehr und auch das 23 . muß fast

ganz Mausen . Die „Rekorde" für den frichesten Fasching
in den einzelnen Jahrhunderten seit Einführung des Gre¬

gorianischen Kalenders waren der 3 . Februar 1598 , 1683,
1761 , 1818 und sind fortan der 4 . Februar 1913 , der

5 . Iebruar 2008 , 2160 , der 3 . Februar 2285 , 2353 , 2437 ,
2505 , der 5 . Februar 2695 , 2752 , 2847 , der 4. Februar 2972 .

Für die ganze Zeit von 1846 bis 2284 , d. h. in 438 Jahren ,

ist in dieseni Jahr also der kürzeste Karneval und die

Länge dieser Periode bildet außerdem einen weiteren

„Rekord" bis zum Ende des dritten Jahrtausends . Ebenso

selten ist das Vorkommen des längsten Karnevals , der mit

Fastnachtsdier .stage am 9 . März schließt , wenn Ostern auf
den 25 , Avril fällt . 1886 ist dies der Fall gewesen und

wird 1943 wieder eintreten ! dann muß man aber bis 2038

warten . Alle diese Voraussichtcn werden hinfällig , wenn

einmal das Osterfest festgelegt werden sollte . Nimmt man

an , Wa8 am ineisten Aussicht haben wird , daß Ostern ein¬

mal auf den ersten Sonntag im April verlegt wird , so
wird der Karneval frühestens am 13., spätestens am
20 . Februar schließen.

Mitteilungen ans der Stadtratssitzung
vom 16. Januar 1913.

Danksagung . Herr Gerichtsassessor Dr . Roch dankt für
die Teilnahme , die ihm und den sonstigen Hinterbliebenen beim
Ableben seines Vaters , des Herrn Bankdirektvrs und Altstadtrats
Karl Roch , durch den Stadtrat erwiesen worden ist.

Stratzenhersdelkung beim neuen Hauptbahnhof . Das Tief¬
bauamt legt das Bauprogramm für die Herstellung der Zu¬
fahrtsstraßen und Straßenbahnen zum neuen Hauptbahnhof,
das im Benehinen mit den übrigen städtischen Aemtern und Der

großh . Baubehörde aufgestellt ist, vor. Daruach werden die

Straßen und Gleise unter der Voraussetzung, daß keine außer¬
gewöhnlich ungünstige Verhältnisse ( Witterung , Streiks ) ven

Fortgang behindern , bis etwa 1 . September d. I . fertiggeftcllt
sein.

Anlehcn . Beim Bürgerausschuß wird die Zustimmung Dazu
beantragt , daß 1 . ein Anlehen von 7 000 000 Mk. durch Aus¬

gabe von Schuldverschreibungen auf den Inhaber ausgenommen
und vom Jahre 1918 ab nach dein aufgestellten Tilgungsplan
innerhalb 37 Jahren an die Gläubiger heimvezahlt wird ; 3.

zur Tilgung dieser Schuld vom Jahre 1914 ab jährlich 1,2V

Prozent des verbrauchten Betrages nebst den ersparten Zw .

sen aus Wirtschaftsmitteln dcu Anlehensbestänven zugeführt
werden ; 3 . der Stadtrat dieses Anlehen auf dem Wege eines

öffentlichem Ausschreibens nach Maßgabe dtr festgestellten Be¬

dingungen bei Erzielung eines angemessenen Kurses vergibt ;
4 . die Kosten de» Anlehens im voraussichtlichen Betrag vorc
48 090 Mk. sowie die etwaige Kursdifferenz auf AnlehenSMit¬
teln verrechnet werden.

Grundstückserwerbung . Vorbehaltlich der Zustimmung des

Bürgerausfchuffes wird beschlossen, das Grundstuck Durlacher ,

straßc 27 für die Stadtgemeinde käuflich zu erwerben und das

darauf stehende Haus niederzulegen.
Freiwillige Feuerwehr Karlsruhe -Mühlbnrg . Das Kom¬

mando der Freiwilligen Feuerwehr ÄarlSruhe-Mühlburg teilt

mit , daß der seitherige 1 . Kommandant , Herr Maurermeister
Friedrich Pfeifer , aus Gesundheitsrücksichten von seinem
Amte zurückgetreten ist und daß in der ordentlichenGeneralver .

sammlung vom 5 . d . 1 Herr Zimmermeister Wilhelm Weiß

zuin 1 . und Herr Maurermeister Ferdinand Dolbt zum 2 . Kom¬

mandanten gewählt worden sind . Ter Stadtrat nimmt mit

lebhaftem Bedauern von dem Rücktritt des Herrn Pfeifer Kennt¬

nis und spricht demselben für die so lange Jahre hindurch auf
dem verantwortungsvollen Posten des 1 . Kommandanten in

aufopfernder , uneigennnütziger Weise dem Gemeinwohl gelei¬

steten Dienste wärmsten Tank und volle Anerkennung aus .
Personalsachen. Nach beftiedigender Zurücklegung der

Probedienstzeit werden mit Wirkung vom 1 . Januar 1913 end-

gilftg in den städftschen Dienst übernommen : Otto Groß , Pfört¬
ner beim Gaswerk , Gustav Schölling , Kontrolleur beim Wasser¬
werk, und Ernst Zimmermann , Badgehilfe im städtischen Vier -

ordtbad .
Bürgevasschußsitzung. Der Vorsitzende gibt die TageS-

ordnng für die am 24 . d . M „ nachmittags Uhr , im großen
Rathaussaale stattfindende Bürgerausschutzsitzungbekannt.

Vermehrung des BeamtenprrsonalS . Da » städtische Tief¬
bauamt beantragt infolge erheblicher Zunahme seiner Dtenst -

geschäite die Vermehrung seines Beamtenpersonais um einen

Ingenieur , einen Geometer , zwei Techniker , einen Burean -

affistenten und eine Kanzleiasiistenttn und die Erweiterung
seiner Geschäftsräume im Rathaufe . T -er Stadtrat hält in

Uebereiwstimmung mit der Baukommifsion vae Anträge für

begründet und beschließt die zu ihrem Vollzüge nötigen Anord¬

nungen .
Bom Hasch». Der Stadtrat sagt einer auswärtigen Firma

zu , eine 20 000 qm große Geländefläche an dem zu erbauenden
vierten Hafenbecken zur Errichtung eines Kohlenum -

schlagplatzeS mietweise und mit dem Rechte deS BorLmfe»

akyugeben.
Die Anfertigung und KervielfiiltiWMg eines stlMgen Re¬

klamebildes vom Mheinhafen wird — vorbehaltlich der Bewilli¬

gung der Mittel durch den Büvgerausfchuh — dem artistischen
Institut Orell Füßli in Zürich übertragen .

Statistisches . Der deutsche Bauarbeiterverband in Ham¬
burg übersandte dem Oberbürgermeister eine Statistik : „llurer -

lage zur Beurteilung der wirtschaftlichen LebenSbedingungen
der deutschen Bauarbeiter " . Eine Nachprüfung dieser Statistik
hat ergeben, daß die darin enthaltenen Angaben über die Miet¬

zinsverhältnisse von Karlsruhe durchaus unrichtig find.
Zimmerznnft -Stiftung . Aus dem Zinsenerträgnis der

Zimmerzunft - Stiftung wird einem Zimmermann von Tefttfch-

neureut eine Unterstützung bewilligt .
Stipendierwergelmng . Dem Vorschläge de» großer » Rates

der Technischen Hochschule entsprechend werden aus den Zinsen-

erträgnissen der Winter -Stiftung und der Geh. Rat Bierordt -

Stistung für das laufende Jahr Stipeirdien im Gesamtbetrag »

von 490 .84 Mk. an 5 Studierende der Technischen Hochschule

vergeben.
Verein für Badische Blinde . Der Stadtrat beschließt , na¬

mens der Stadtgemeinde dem Verein für Badische Blinde mit

einem Jahresbeitrag von 80 Mk. als Mitglied beizutreten .
Wirtschaftsgesuch. Das Gesuch des Wirts Gustav Müller

um Erlaubnis zum Betrieb der Schankwirtschaft mit Brannt -

weinausschmrk im Hause Hardtstratze 123 „Zum Prinz Berthold "

wird dem großh . Bezirksamt unbeanstandet vorgelegt.
Der neue Metzplatz an der Durlacher Allee samt darauf¬

stehenden MkßbuÄenschuppenwird dem 1 . Badischen Khrwlogen -

vevein und dem 1 . Karlsruher Kyrwlogenklub für die Zeit vom

1 . bis einschließlich 8 . Oktober ds . Js . zur Veranstaltung einer

gemeinsamen Hundeausstellung eingeräumt .

Bon der Straßenbahn .
Das Großh . Bezirksamt (Polizeidirektion ) und das Großh.

Hofbauamt haben Bedenken dagegen geäußert , daß die in der

Waldstratzc nördlich der Kaiserstratze geplante Straßenbahnlinie
über die Hans Thoma -Strahe hinaus bis zum Großh. Hof-

theatcr geftrhrt werde , weil der Straßenbahnbetrieb auf der

letzteren Strecke den sehr lebhaften Personen - und Fuhrwerks¬
verkehr von und nach dem Hoftheater gefährden ( ! ) und das

ästhetische Bild des Schloßplatzes beeinträchtigen würde . In¬

folgedessen glaubt die General -Intendanz der Gr . Zivillrste die

erbetene Genehmigung zur Erstellung der Straßenbahngleise
bis zum Loftheater nicht erteilen zu können . Der Stadtrat bc-

schloß daher , das Gleis nur bis zur Hans Thorna-Straße zu

führen und in dieser ein Abstellgleis zu bauen . Das Strahen -

bahnamk wird ersucht, das Projekt hiernach abzuänderu. — Vor

kurzem hat das Straßenbähnaint beantragt , den Bahnkörper ü»

der Kaiserstratze zwischen Leopold - und Karlstratze» der mit

nachhaltigem Erfolge nicht mehr ausgebessert werden ka »»n , zn
erneuern . Zu diesem Zwecke sollen ein neuer Unterbau herge¬

stellt, neue Schienen von stärkerem Profil eingelegt und durch
Schienenrillenentwässerungskasten im Anschluß an die Kanali¬

sation entwässert iverden. Zwischen und neben den Gleisen
und in der Straßenmitte soll Granitpflaster hergcstellt werden^
weil die Asplwltdeckung in den Schienen immer onsbröckett .

Gleichzeitig wurde Ecke Karl - und Kaiserstratze die Anlage einer

doppelgleisigen Abzweigung mit vorgelegtcm Glciswechsel vor¬

gesehen, um von Westen her durch die Karlstratze nach dem

neuen Hauptbahnhof fahren zu können. Die Kosten aus 84 000

Mark veranschlagt. Der Stadtrat .hat damals beschlossen, dem

Anträge stattzugeben und einen entsprechenden Kredft beim

Bürgerausschuß anzufordern . Er beschloß nun . weiter zu be.

antragen , daß zur Verbreiterung der Fahrbahnen zu beiden

Seiten der Gleise deren Abstände voneinander in der Straßen¬
mitte auf der erwähnten Strecke von 3,2 auf 2,7 Meter verrin¬

gert werde . — Zur Beschleunigung des TtratzendahnbrtriebS
wurde beschlossen, die Haltestellen in der Kaiserstratze bei den

Waldhorn , und bei der Fasanenstraße dort auszuhobcn und in

einer Haltestelle bei der Engler - Straße mit der Be-.

Zeichnung „ Hochschule^Waldhornstraße
" zu vereinigen. Ebersio

sollen nun — wie früher schon beschlossen — di« Haltestellen in '

der Karlstratze bei der Softenftraße (KünstlerhauS) u»st> bei der

Gartcnstraße in eine Hallestellc am ehemaligen Karkstor mit

der Bezeichnung „Karlstor " zusammengelegt werden. — Dte

nach dem „ Kühlen Krug " fahrenden Straßenbahnwagen hallen
an der Ecke der Schillerstraßr und der Kaisern«« nach Bedarf ,
um Fahrgäste , die von Mühlburg Herkommen , aufzunehmen.

Jene Stelle soll durch Aufstellung eines Schildes als Halte- und

Umsteigestelle kenntlich gemacht werden. — Für die nach dem

neuen Hauptbahnhof zu führenden Straßenbahnlinien sollen

auf Antrag des Strahenbahnamtes alsbald 26 Motsrtvagen

einschließlich Ersatzteilen für die mechanische u»ch elektrische

Ausrüstung — vorbehaltlich der Bewilligung der erforderliche,»

Mittel im Betrage von 306 606 Mk . durch den Bürgerausschuß
— beschafft werden . Die Lieferung der Wagen wird unter dem

erwähnten Vorbehalte der Waggonfabrik Fuchs in Heidelberg
und dex WaggonfavrikRastatt zu bestimmtenTeilen Übertrage»,

die Lieferung der eleftrischen Ausrüstungen samt Erstrtztcilen
den Rheinischen Siemens -Schuckert -Werken Karlsruhe , die Lie¬

ferung von mechanischen Eftatzstücken der Waggonfabrik ifcsitatt ;
und die Lieferung von Zubehörteilen der >Eifengietzere» F .

Seneca hier .

Die Mond - »nd Sonnenfinsternisse des Jah » s 1$ J3.

Von astronomischer Seite werden uns folgende Mitt «i-)

lungen gemacht : Das Jahr 1913 ist ziemlich reich an Fm - !

sternissen, jedoch unterscheidet es sich für unsere Gegenden
dadurch gegen das Vorjahr , daß keine der Finsternisse ü»i

uns sichtbar sein wird . Es finden in diesein Jalire zwei

Mondsinsternisse und drei Sonnenfinsternisse stM . Die

erste Mondfinsternis ereignet sich am 22 . März und ist eiire
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No . 20 . Freitag , den 24 . Januar 1 .913 . Veite 3.
«otafe. Die Verfinsterung beginnt um 11 Uhr 13 Minuten
vormittags und ist um 2 Uhr 43 Minuten nachmittags
zu Ende. Die völlige Verfinsterung fetzt um 12 Uhr
11 Minuten ein und dauert bis 1 Uhr 45 Minuten . Die
Gebiete ihrer Sichtbarkeit sin^ Nordamerika, der Westen
Südamerikas , der Stille Ozeckn , Australien , der westliche
Teil des Indischen Ozeans und fast ganz Asien . Ani 6 . April
nachmittags folgt eine Sonnenfinsternis . Sie ist nur
partiell , die größte Verfinsterung geht kaum über vier
Zehntel des Durchmessers der Sonne hinaus . Der Beginn
der Finsternis ist 4 Uhr 50 Minuten nachmittags , afie
endigt abends um 8 Uhr 11 Minuten . Sichtbar ist sie int
Norden des Stillen Ozeans an der nordöstlichen Spitze
Asiens , im Nordwesten von Nordamerika und in den Polar¬
gegenden . Die nächste Finsternis ist wieder eine Sonnen¬
finsternis . Sie beginnt am 31 . August um 9 Uhr 2 Minu¬
ten abends und dauert bis 10 Uhr 42 Minuten . Sie ist
sehr geringfügige , da nur wenig mehr als ein Siebentel
der Sonne verfinstert wird . Beobachtet werden kann sie
nahe bei Spitzbergen , in Grönland , an der Nordostküste

.von Nordamerika und im Norden des Atlantischen Ozeans .
Anderthalb Monate später, am 16. September , folgt eine
totale Mondfinsternis , die von 11 Uhr 63 Minuten vor-

!mittags bis 3 Uhr 44 Minuten nachmittags in - fast ganz
Nord- und Mittelamerika , im stillen Ozean, in Austra¬
lien, im Indischen Ozean und in Asien sichtbar sein wird.
Die totale Verfinsterung beginnt uni 1 Uhr 1 Minute und
ist um 2 Uhr 35 Minuten zu Ende . Die letzte Finsternis
des Jahres ist eine partielle Sonnenfinsternis am 30 . Sep¬
tember, bei der vier Fünftel der Sonnenscheibe unsichtbar
sein werden. Sie beginnt im Westen Madagaskars um
3 Uhr 66 Minuten morgens , zieht sich über den Osten Süd¬
afrikas , den Süden des Indischen Ozeans und die süd¬
lichen Polargegenden hin , und endigt um 7 Uhr 35 Min .
tm den Eisgegenden des Südpols .

Der Zentralverband der Handlungsgehilfen , Bezirk Karls -
»nhc , hielt am 14 . d. , M . seine diesjährige -General -Versamm¬
lung ab. Der Vorsitzende des Verbandes -konnte in seinem Ge¬
schäftsbericht das -abgelaufene Geschäftsjahr als ein in jeder
Beziehung günstiges bezeichnen . Tie Mitgliederzahl stieg von
17 zu Anfang 1918 auf 115 am heutigen Tage , sodatz sich der
Zentralverband ruhig den anderen hiesigen Handlungsgehilsen -
Verbänden zur Seite stellen darf . Die Vereinsgescfiifte erfor¬
derten 13 offizielle Monats -Versammlungen , an Denen jeweils
Borträge teils gewerkschaftlicher , teils wissenschaftlicher Natur
aus berufenem Munde gehalten wurden . Außer denr hier statk-
gehabten Gautag veranstaltete der Verband 3 gutbesuchte öffent¬
liche Versammlungen mit aktuellen Themen, sowie 5 Betriebs¬
versammlungen . Neben 21 Borstandssitzungen und 12 Sitz¬
ungen im Gewerkschastskartell, waren noch Besprechungen der
Werbe - sowie der Schutzkommission notwendig ; besonders letz¬
tere wirkte manches Gute teils durch persönliches Einschreiten,
teils auch durch schriftliches Eingreifen , Rur in 4 Fällen , mußte
polizeiliche Hilfe zur Abstellung von Ungesetzlichkeiten in An¬
spruch genommen werden. Ehrenvoll erkämpft hat sich der Zen¬
tralverband gegen die geschlossene Macht der hiesigen 8 bürger¬
lichen „ Harmvnie " -Verbände , trotz deren skrupellosen Auftre¬
tens , den Sitz eines V-ertrauensrnannes und eines Ersatzmannes
bei den Mahlen zur Angestelltenversicherung. Auch sonst kann
der Verband mit Stolz auf seine Tätigkeit zurückblicken, wurden
doch im letzten Jahre für etwa 390 Angestellte eine Arbeitszeit -
Verkürzung von täglich % Stunden - -erwirkt , für etwa 26 Ange¬
stellte -vollständige Sonntagsruhe herbeigeführt und für weitere
60 Angestellte bedeutend verbesserte Arbeitsbedingungen ge-
,schaffen . Wenn dieses alles zr Gesamtheit betrachtet auch nur
wenig fit, so ist es doch immerhin „Positives " im Gegensatz zu
den üblichen „Bittgesuchen" der „ H-armonie "-Werbände an die
Prinzipalit -ät . Der Verband hatte ferner in der Weihnachtszeit
eine rege Flugblatt -Verbreitung veranstaltet gegen den Einkauf ,
nach 7 Uhr abends und an den Sonntagen , um den Angestellten
an diesen -hauten Tagen möglichst eine Erleichterung ihres an¬
strengenden Berufes zu erwirken. —- Zum Schluffe der Ver¬
sammlung wurde -noch eine Eingabe des Verbandes an Den
Reichstag zum Gesetzentwurf zur Konkurrenztlaufel einstimmig
inrgeno innrer, . Ein Appell des Vorsitzenden zur ferneren , ebenso
freudiger, Mitarbeit im kommenden Jahre wurde von den zahl-

. reichen Anwesenden gerne ausgenommen und man trennte sich
mit dem Versprechen, alles daranzufetzen , die leider noch so große
Masse indifferenter Kollegen und Kolleginnen aufzurütteln unv
sie der einzigen Standesorganftation zuzuführen , die n .u r An¬
gestellte anfnimntt und die bewiesen hat , daß es ihr Ernst ist
mit ihrem Bestreben eine Besserung in den Verhältnissen der
Angestellten zu schaffen .

Gewerbevereiii Karlsruhe . Man schreibt uns : Die vom
Gewerbeverein Karlsruhe vergangenen Mittwoch abgehaltene
Monatsversaurmlung hatte sich eines recht zahlreichen Besuches
zu erfieuen ; zwei wichtige Punkte standen auf der Tagesord¬
nung . -Zuerst wurde die A l t e r s s ü r s org e für selbständige
Angehörige des erwerbstätigen Mittelstandes von Blechnermei¬
ster und -Stadtverordneten F . K i b y unter allgemeinem Beifall
und Zustimmung aller Anwesenden besprochen . Der Redner
kam zunächst -auf die deutsche Fürsorgegesetzgebuug für den Ar¬
beiter und Angestellten zu sprechen , die diese -Versicherten, sowie
deren Angehörige in allen Lebenslagen vor der äußersten Not
schützt und ihnen dazu verhelfen soll, nicht ganz in Armut und
Elend unterzugehen . Auch dem verrrünftig denkenden "Arbeit¬
geber ist durch verschiedene Hilfskassen und die Reichsversiche -
rungsovdnung die Möglichkeit geboten , in Krankl,eit, Alter und
Invalidität sich Unterstützung zu verschaffen . Aber auch viele
Arbeitgeber, denen ini wirtschaftlichen Leben das Glück lange
Jahre hold gewesen ist und d-eren günstige wirtschaftliche Ver¬
hältnisse niemals den Gedanken haben auskommen lassen , daß

i einstens bittere Not auch bei ihnen anklopfcn könnte , haben
durch schwere wirtschaftliche Krisen , andanernde Krgnkheit oder
sogar durch Eintreten für andere , gerade zu einer Zeit die
Mittel verloren , die ihre Existenz sichern sollten, -ivenn das Alter
naht , oder eine hereinbrechende Katastrophe sie jeder Energie
beraubt . Solche Existenzen des selbständigen erwerbstätigen
Mittelstandes fallen alsdann der Nächstenliebe anheim , sie korn -

, men ins Armenhaus , um hier ihr Lebensende abzuwarteu . Um
solchen Personen unserer Stadt ein sicheres Heim zu geben, das
sollte die Anregung einer Maßnahme für eine soziale Fürsorge
der heutigen Besprechung sein . Der Redner gab nun eine Be¬
schreibung der sogen , Fuggerei in Augsburg , in welcher
Stadt vor einigen Jahrhunderten ein reicher Fugger für das
alternde werktätige Volk seiner Vaterstadt diese kleine Kolonie
gründete , in der auch heute alle die erwähnten Existenzen ihren
Lebensabend im behaglichen Heim verbringen könnnen und vor
allem noch in der eigenen Sorge für sich selbst , soweit die Kräfte
reichem —- Durch die Eröffnung des rreuen Bahnhofs in Karls¬
ruhe und eine dadürch bedingte Verschiebung eines Verkehrs¬
zentrums wird unsere Stadt -da und dort ein neues Gesicht be¬
kommen . Durch die neue Bauordnung , die Wohnungskontrolle,
die Einführung der Schwemmkaimlisation werden an manche

-Besitzer der vielen kleinen Häuser hohe Anforderungen gestellt
werden , daß vielleicht mancher Hausbesitzer genötigt sein wird ,
lein Anwesen der Stadt zum Kauf anzubieten . Hierin wären
geeignete -Objekte zu finden , die von der Sta -dt erworben , nie-
dergeriffen un -d in geigneter Weise aufgebaut , jene wohnlichen ,

sauberen Häuser abgehen -würden , in denen die oben geschil¬
derten Personen -des selbständigen erwerbstätigen Mittelstandes
Einzug halten und gleichsam in einer Freistadt wohnen könn¬
ten. Zur Verwirtlichung dieser Maßnahme soll ans freiwil¬
ligen Beiträgen ein Grundstock zu einer Stiftung geschaffen
werden, die der vr-tadt Karlsruhe im Jahre 1915 als Jubi¬
läumsgeschenk von ihren Bürgern übergeben werden soll, um
nicht nur der -Stadt die Möglichkeit zu geben, solche Wohn¬
häuser billig zu erwerben und zu erstellen, sondern auch aus
den Erträgnissen der Stiftung unverschuldet in Not und Sorge
geratene Personen -des selbständigen, erwerbstätigen Mittel¬
standes ein sicheres Obdach zu bieten.

Die Ausführungen des Redners fanden bei den Zuhörern
ungeteilten Beifall und den Dank aller Anwesenden. Die rege
Diskussion zeigte, daß die verschiedensten interessierten beruf¬
lichen Organisationen diesen schönen Gedanken bereits aufge¬
griffen und zur Verwirklichung- das ihrige , beitragen werden.

-Im 2 . Punkt der Tagesordnung besprach der Vorsitzende
die Weihnachtsmeffe im vergangenen Jahre , gab die Besucher¬
zahl mit rund 71 000 Personen bekannt und sprach dem Mini¬
sterium des Innern , dem Großh . Landesgewerbeamt , dessen
Direktor , Geh . Regierungsrat Dr . Cron , der Versammlung an-
wohntc, der Stadtverwaltung und der Gewerbeschule für ihre
Mithilfe den wärmsten Dank aus . Der Erfolg der Ausstellung
war infolge der geschicklichen Organisation ein weitaus gün¬
stigerer, als bei ähnlichen Veranstaltungen in Mannheim
und Frei bürg . Wurden -doch bei der Weihnachtsmesse des
Gewcrbevereins Karlsruhe in 3 Wochen 8000 Lose ä 1 Mk . ab-
gcsctzt. und betrug die Verkaufssumme der Ausstellungsgegen¬
stände rund 20 000 Mk. , also ein Erfolg , der der Beamtenstadt
Karlsruhe zur vollen Ehre gereicht . . Nach 11 Uhr schloß der
Vorsitzende -die anregend verlaufene Versammlung .

Die Hof - und Lundesbibliothek in Karlsruhe dient den
wissenschaftlichen und literarischen Bedürfnissen der erwach¬
senen Landesbewohncr und sammelt alle auf -Baden bezüg¬
lichen Schriften . Die unter selbständiger Verlvaltung stehende
Druckschriftenabteilung hat im Jahr 1912 wieder eine erfreu¬
liche S t e i g e r u ng der Benutzung aufzuw -eisen . Es sind auS-
geliehen worden : 29 132 Bände lgogen das Vorjahr mehr 1874) ,
davon 17 617 innerhalb Karlsruhe , 11515 nam auswärts ; hier¬
unter innerhalb -Badens ohne Karlsruhe 10781 ( mehr 1106 ) .
Der Lcsesaal ist besucht worden von 30304 Personen ( inehr
2665 ) ; die Zahl der zur vorübergehenden- Benutzung ln ihm
bestellten Bände schwankt erfahrungsgemäß se nach dem zu¬
fälligen Bedarf einzelner Gelehrten ; sie belief sich 1912 auf
12136 Bände ( weniger 318 ) . Mit 385 Oeffnungstagen steht
die Anstalt unter allen großen öftenilichen StaatKiliotheken
im ganzen Reiche an zweiter Stelle , d. h. n-ur hinter der neuen
und sehr reich ansg-estatteten Kais-er-Wilhelm-Bibliothek in
Posen . Di -e -Sammlung hat sich durch Ankauf, -Geschenke und
Tausch um 4248 Bände vermehrt und bestand am Jahresschluss
aus 216 704 Bänden , Druckschriften, Zeitungen , Blindenschrif¬
ten, Karten und Mnsikalien .

Jubiläumsausstellung 1915 . Zur Feier des 200jährigen
Stadtjubiläums im Jahre 1915 wird die Stadt Karlsruhe eine
Jubiläumskunstausstellung veranstalten . Mit dieser Ausstel¬
lung wird zugleich das ständige AusstellungSgebäude, Das die
Stadt Karlsruhe auf dem Festplatz errichten läßt , eingeweiht
werden . Die Ausstellung soll ein umfassendes Bild zeitge¬
nössischer Kunst geben, wobei auf eine bedeutende Repräsen¬
tation badischer Kunst besonderes Gewicht gelegt iverden soll.
Mit der künstlerischen Leitung -der Ausstellung ist Prof . Rud.
Hellwag in Karlsruhe betraut ; die Eröffnung der Ausstel¬
lung ist auf Anfang Mai 1915 festgesetzt.

Ueber de» Umfang des Pofftcheckverkrhrs macht vre Reich ».
Postverwaltung solgerrde Mitteilungen : Die Zahl d-er Konto ,
i n h a b e r war Ende Dezember 1912 bei den Postscheckämtern
Berlin 14 587, Br -eslau 6060 , Cöln 16 013 , Daizig 2382 , Fvarrk »
furt ( Main ) 6866, Hamburg 6229 , -Hannover 5182 , Karls -
4788 , Leipzig 13166, insgesamt 75 203 . Zahl der Kon-lotn -
Haber Ende November 1912 74 227 , -mithin Zugang im Monat
Dezember 1912 976 . Auf diesen- -Postscheckkonten waren im
Monat Dezember 1912 -gebucht : Gutschriften
1426066952 .58 Mk . ; Lastschriften 1407 318 867 .42 Mk;das Gesarntguthaben der Kontoinhaber betrug Ende Dezember
1912 154 461007.11 Mk . , das Gesamtgnthaben der Kontoinhaber
Ende November 1912 betrug 135618 901.11 M ., -mithin Zn-
gang im Monat Dezember 1912 18842206 "Mk . Der Verkehr
mit dem Postsparkaffenamt in Wien, der Postsparkasse in WuDa-
pest, der luxemburgischen und belgischen Po -stverwattung und
den schweizerischen Postscheckburea -rrs ergab einen Gesamrwm-
satz von 7 608 567 .86 Mk .

Düs Wetter im Momrt Dezember. Von zwei jeweils nur
kurze Zeit anhaltenden Frostperivden abgesehen , ist der ver¬
flossene Dezember ' trüb , überaus mild und- regnerisch gewesen.
Um die Monatsmftte und gegen- Schluß detz Monats find die
Temperaturen - ungewöhnlich hoch angesttegen, sodatz sich , trotz ,
dem sie einige Male -erheblich unter den normalen gelegen
waren , doch Monatsmittel ergeben konnten, die um rund 2
Grad zu hoch sind . Ans den -Höhen, wo mehrmals die Tempe.
raturumk -ehrung sehr kräftig ausgetreten ist, hat der Wärme,
Überschuh sogar 3 Grad betragen , auf der Hochfläche der Baar .
Donaues-chingen , Billingen , wo der Frost besonders stark autz-
getteten ist , sowie am Wodenfee , nur 1% Grad . Entsprechend
den hohen Temperaturen , ist wenig Schnee auf den Bergen
gefallen und die wenig mächtige Schneedecke , die feit dem No¬
vember dort bestand, ist im letzten MonatSdrittel verfchSvnn»
den . Es trat somit der seltene Fall ein , daß bei Jahresschkuß
der Schwarzwald mit Ausnahme der höchsten Kuppen schnee¬
frei war .

~~

Geschäftliches .
Kräftige Eiernudelsüppe . Für 2—3 Personen . -Man streut

einen -Würfel ( 10 Pfg . ) Maggis Eiernudelfuppe in knasch
% Liter -siedendes Wasser, ohne Salz oder Fleischbrühe zu
nehmen. Nach -dem Aufwallen läßt man 5—10 Minuten ach
kleinem Feuer kochen . Maggis Suppen helfen- Zeit , Geld und
Arbeit sparen , sind gebrauchsfertig und enthalten die natür -
lichen Bestandteile -hausgemachter Suppen . Nur mit Wasser
kurze Zeit gekocht, schmecken sie ebenso fein wie die mit bester
Fleischbrühe hergestellten. Vor ähnlichen Fabrikaten - zeichnen
sich -die Maggischen Suppen durch Ausgiebigkeit und Wohl¬
geschmack aus ; jede Sorte -hat auch wirklich den ihrem Nomen
entsprechenden reinen Eigengeschmack . Ein Würfel ergibt 3—3
Teller leicht verdauliche Suppe . Mehr als 40 Sorten bieten
jede gewünschte Abwechslung.

Biic&fiandlnng üolksfreund
Soeben erschienen : Grundriß der sozialen Hygiene für

Mediziner , Nationalökonomen , Verwaltungsbeamte und Sozial¬
reformer . Von Dr . med . Alfons Fischer, Arzt hier . Preis
broschiert 14 Mk . , gebunden 14,80 Dtk.

Wir empfehlen:
1. Der Reichsverband gegen- die Sozialdemokratie vor Ge¬

richt, 10 Pfg .
2 . Die Greuel des Krieges . 10 Pfg .
6. Krieg dem Kriege . Preis 10 Pfg ., Porto -5 Pfg .

oche
Sonder -V erkanf

von Samstag, Z5. Januar bis Montag, 3. Februar.
Ausserordentlich günstige Einkanfs *Gelegenheit I
zu hervorragend billigen Preisen , besonders in |
Wäsche u . Aussteuerartikeln 1

Prozent
oder doppelte Rabattmarken

Selten günstigesAngebot
Nur gute Qualitäten .

Ich hatte Gelegenheit
1 größeren Posten
eleganterDamen wasche
grösstenteils I Muster¬
stücke , sowie Rest-
Lagerpiecen vorteilhaft
zu erwerben u . verkaufe
dieselben während der

„Weißen Woche“
zu nachstehenden

Ausnahmepreisen .
Damen - Hemden in
elegantenAusführungen
Ser . I Ser . II Ser . III“
2 ^25 2M 2 )7fT

Damen - Hosen mit
Feston oder Stickerei

Serie I Serie II
1 .85 2 .15

Knie - Hosen mit be¬
sonders guter Stickerei

Serie I Serie II
2765 2785

Herren- u. Damen-
Nachthemden .

Stickerei-Ünterröcke j75
mit hohem Volant

Unterröcke
für Konfirmanden.

Hemdentuche, stark -, mittel- und (Hl
feinfädig . 90 bis (IU d

Leinen, Halbleinen und Haus- CC .
tuche , 160 u . 82 cm breit 3 .— bis 03

Piüsch -Crofse u. Piqut 1 . 10 bis 45 HBett- Damaste , 130 cm breit AC „
Ünterpreis -Posten . . 2 .50 bis 93

Bettkattune
130 und 82 cm breit . 1 .50 bis

Bettbarchent und Inlet
130 und 82 cm breit . 3 .— bis

Bettfedern und Daunen
in nur blendend weissen Qualitäten.

Handtücher in versch. Breiten 65 bis 18 ^Gläsertücher M .
ges . und mit Schlinge 45 H bis uO "4

Weisse Tischtücher
in verschied. Grössen 6.— bis

Servietten
zu Tischtücher passend 1 .— bis

Taschentücher
mit kleinen Webfehlern 25 H bis

38 ^

85

95a

28a

10a

Weisse Damenhemden
Aobeelschluss . l .OOrbis-

Weisse Daroenhosen
auch Kniefasson . .

Weisse Nachtfacken
hübsch garniert . .

Wejsse Untertaillen
in allen Weiten . .

| 2D

120
|

25
. 3:50 -bis

2.50%is 60 *

Bett -Wäsche .
Kissenbezüge

Bettbezüge
eigenes Fabrikat . . .

Bettücher
weiss und farbig . . .

Oberbettücher
teils eigenes Fabrikat

Betteppfcbe (Coltera)
in modernen Mustern .

Bettdecken
mit Fransen und Bogen

3 .504ms 95 -4

360
185
965

. 6.— -bis U
070

18.— hhr fi
085

5.2v-bis a
Konfirmanden- u - l |t7 | ) np aus tragfähij
Kommunikanten -nllaUyCod. langen B

ren Cheviot - u. Kammgarn -Qual, mit kurzen
osen 12 .50 15 .- 17 .50 20 .- 24 .- bis 35 .-

Dopeltbreite Damen-Kleiderstoffe
farbig . . . . per Meter 4 .50 bis 80 P,
weiss . . . . „ „ 3. — „ 60 P,
schwarz . . . „ „ 5 .50 „ 90 ^

Moderne Herren-AnzugstoHe
Meter 12.— 10.— 7 .50 5.— bis 2 .—

Herren-Anzugstoff -Reste
von 1 Meter bis 3 Meter , durchweg gute
Qualität . , imWert biszu 12«# pr . Mtr. J| 85
während der „ WeissenWoche “ Mtr. Ht

l n7 .| flp aus modern gemusterten Stoffen
nllatiyG in eleganter Ausführung

für Herren . 50 .— bis 20 .—
für Burschen . . . . 40 .— bis 16 -.—

Knaben-Anzüge , Strapazier-Qualitäten
in neuen eleganten Fassons
20 .— 16 .— 12 — 9*50 7.— bis 3.50

Herren -Hosen . . 3 .80 4,80 5.80 6.80
Herren -Anzüge nach Maßbekannt guter

Schnitt u. Sitz 45 .- 50 .- 55 - 60, - 65 .-
flllO übrigen niebt erwähnten Manufaktur waren , js»nfi>>mzmtfln,ln7!ina mit 10 % inHUB Wäsche , Herren - u. Damenkonfektion , auch >MIIlIIlalII1vlt-MM
Cnrwflinlin Restbestände in Winter - Ueberzieher , Pelerinen , Lodenjoppen ,nnlTITJllinn gestrickte Westen , Sweaters , Unterhosen etc . sind , um damit zuuuiiuvuvuv räumen , trotz 10% Rabatt , im Preise bedeutend herabgesetzt .

Karlsruhe 1
25 Werderplatz 25 .
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No . 20 . Freitag , den 24 . Januar 1913 .
Sette &

Gesang -Verein Lassallia
Karneval -Saison 1913.

Sonntag, 26. Januar, nachm. 4“ Uhr
beginnend, im grossen Saale des „Kühlen Krug"

Grosse Damen- n.
Fremden-Sitznng
unter Mitwirkung nur der besten BQHenredner
und Rednerinnen . M * Von 411 Uhr an KONZERT,

Aufzug des Elferrats Vs 5 Uhr .
Nach Schluss der Sitzung:

TANZ .
Wir laden hierzu die verehrlichen Mitglieder, Bruder¬

vereine u. Freunde eines gesunden Humors höflichst ein .

Eintritt 30 Pfg. Kein Bieraufschlag . Tanz frei .

Mitglieder haben freien Eintritt

NärrischeKopfbedeckung, sowie Liederbuch obliga¬
torisch und am Saaleingang erhältlich. 4814

Der Elferrat .

Deutscher MelMbeitermbaild C 3 ' j

Verwaltungsstelle Karlsruhe .
Sonntag » den « 6. Januar , mittags 2 Uhr, im

„Goldenen Kopf", Markgrafenstratze 49

Zlihres-
‘

;
'

Tagesordnung :
1. Tätigkeit- - und Kassenbericht.
2. Neuwahl der Ortsverwaltung .
9. Beratung der eingelanseneu Anträge.
Anträge, welche zur Beratung kommen sollen, niüssen bis

Montag , de« *0 . Januar bei der Ortsverwaltunz ein¬

gereicht sein .
Nach § 4*. Absatz 1 , de» OrtsstatutS setzt sich die General¬

versammlung auS ' sämtlichen Verbandsfunktionären sBrrttauens -

leute und Einkassierers zusammen und sind dieselben verpflichtet,
die Generalversammlung zu besuchen.

Als Legitimation ist Mitgliedsbuch und Vertranens -

mäunerkarte vorzuzeigen .
4582

Die Ortsverwaltung.

Pflanmen -Hns
in neuen guten Gefäßen

br . ca. 10 Pfd . Emaille -Eimer . . M . 2.—

„ „ 10 „ Emaille -Kochtopf . „ 2.20
„ „ 10 „ Emaille -Kingtopf . „ 2 .30
„ „ 10 „ Em .-Kaffeekanne . „ 2 .30
„ „ 10 „ Em . -Essenträger . „ 2.30
„ „ 28 „ Emaille - Eimer „ 4 .85

„ „ 28 „ Emaille -Wanne . . „ 5.80
„ „ 56 „ Emaille -Wanne . . „ 10 .25
„ „ 34 „ Em .-Küchenschüss. „ 6.75

„ „ 19 „ Em .-Schmortopf . „ 4.50
„ „ 34 „ Em. -Schmortopf . „ 6.75
Wirklich guter Kunsthonig
br . ca. 10 Pfd . Emaille -Eimer . . M . 2.50

^ L a f* L
> Co « ' '» 8 JL I
Ss - s: §■s

£ 5? $ ? Co » ^ '
L ' Ix ^

;
■

? .IMF
Sfctßui l

Karlsruhe 7821
9f Werderplatz 2$ j

10
10
10

»i »» 34
netto 50

Versand ab Magdeburg unfr .
E . Henkell

Emaille -Kochtopf . „ 2 .70
Emaille -Kingtopf . „ 2.80
Em .-Kaffeekanne . „ 2 .80
Emaille -Eimer . . 7 .80
Holzkübel . „ 12.25

:unfr . geg. Nachnahme .
, Mahltebar*493

BERTOLD
BRÄU

(3 £5 ETZ L . GESCHÜTZTE
MASKE .

Ms

Das vorzügliche , rühmlichst bekannte

kommt vom Samstag, den 25. Januar ab
zum Ausschank .

Bertold -Bräu
ist in Originalfüllung in der Brauerei,

sowie auch bei den durch Plakate

kenntlichen Verkaufsstellen erhältlich.

4860

(/(uv
% /3tuwiMu

Fritz Hammesfahr , Fpche b. Solingen .
Versand gegen Nachnahme oder vorh . Kasse.

Beste Rasiermesssr
_ Ges. gtsgfe. 3 MTar. Garantie .

Kronen-Diamantstahl M. 3.25
Kronen-Silberstahl . . M. 2Z25
Rasiermesser,Weißheft M. 1.50

Katalog
illustriert in 5000 verschiedenen
Artikeln sende gratis und franko.

Haarschneidemaschine
„Perfekt“ M. 425

Spanische WeinhanMung
2730

Jaime Miro
empfiehlt ihre garantiert naturreinen

Rotwein von 60 Pfg. per Liter an
Weise wein von 70 Pfg. per Liter an
ff . Süss - und Dessertweine
Cognacs und Liköre .

Verkaufsstellen: Rüppurrerstrasse 14 , Durlacher - I
Strasse 38 , Lessingstrasse 29 ,
Schillerstr . 23 , Rheinstr . 45 und j
Gerwigstraße 20 . im
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Beginn :

Samstag , den25. Januar.
nniuuihiiii ! Biililiti «« ifnianiiiniiiiiiiii >» MMMiiiuuiaimifiimi «Bia » *VHiMlllllV

nfüK7J!« w

So lange Vorrat

i, ,

Heiß -
, Leinen- und ßaumwollwaren

Hemdentuche, 78/80 cm breit , stark und infeinfiidi" . . . Meter 38 , 30 , 26 , 15» ^
flemdentnche , 80,82 cm breit , für Leib- nnwüsche . . Meter 58 , 48 , 42 , «JO <v .■aceotuche , 82j84 cm breit, feine ppMaccoware . Meter 1 . 05 , SO . 72 . 3Ö V

Besonders erprobte Qualitäten unserer Spezial-Coupons ä, 10 Mctef
Marko

Spezialfach
Elsässer Fabrikat ,

stark und feinfädi?

10»Meter 3 .95

Marke

Edelweiß
Elsässer Renforce,

gute Qualität

10 Meter 4 .75

Marke

Maccotuch
Ia feinfädige

Qualität

Tisch - und Bettwäsche
QV i '1 rvin Leinen , 1;s Leinen oder Baumwolle ,^ halb oder ganz gebleicht , je nach Qualität .

Größe 110X130 113X127 130X130 130X160 130X 200

stück 95 ^ 1 .45 2.^
Servietten , dazu passend 50X50 60X60

»'s Dtzd . 1.40 »/* Dtzd . 2 . 90 2 .10

10 Meter 5.75
Bettdamast, ca. 130 cm breit, solide

Qualität , m neuen Mustern . . . Meter
Bettdamast, ISO cm breit, mit Seiden¬

glanz , Streifen und Blumenmuster Meter — 1.60 , 1 .40 ,
Bettuch , Cretonne , 150/160 cm breit ,extra starke Qualität . Meter — 1 . 05 , 85 ,
BettUCh , » ’

s Leinen , 1501160 cm breit .
kräftiges Fabrikat . Meter — 1 .45 , 1 .15,

Halbleinen, SO/82 cm breit, Meter
Negligee-Damast, 78/82 cm breit ,mit Seidcnglanz . Meter — 1. 45 , 95 ,Pelz-Piqne, 78/80 cm breit, ge¬mustert . Meter 75 ,

1 .10 , 95, 68 ^

1.60 , 1 .40 , 1.25

1 . 05 , 85 , 68 ^
1 .45 , 1 .15, 85 ^

68 , 58 , 42 A
1. 45 , 95 , 48 t '

68 , 48 , 381
48 , 38 - 28 .f :

Handtücher, Tischtücher, Servietten .
Stubenhandtücher , abgepaßt , in A_weiß oder gestreift . »14 Dtzd . 1 . 95 , 1 .65 , 95 ^

Gerstenkorn , Drell oder Jacquard . . »/r Dtzd . 2 . 95 , 2 . 45
Stubenhandtücher , t . stück , Dreii IAoder Gerstenkorn . Meter 38 , 32 , 26 , | 9 Sg?Küchenhandtücher, abgepaßt , grau _ _m. rot . Kante , Gebild od . Gerstenk . r sDtz . 2 .65,1 .95,1 .65 , 95 ^Küchenhandtücher vom stück , Ge- iAbild Gerstenkorn oder Drell . . Meter 44 , 32 , 26 , | 9

weiß -rot , weiß-blau a

Ü2 Dtzd . 1 .95 , 1 . 66 , 1 .25 , 68 5%

Küchenhandtücher
grau mit Rand , rein Leinen ,
48/100 cm, . . »fe Dtzd . 3 . 25

Kissenbezüge , gebogt od . mit Einsätz.,ca . 80/80 .
Kissenbezüge m. Stickerei od . Klöppel -

spitzen imit . Einsatz .
Parade -Kissen , Platten garn., mit

Stickerei -Ein - und Ansatz . . . .
Parade -Kissen (fertig) m . cieg . Faitch .Stickerei -Ein - und Ansatz . . . .
Oberbettücher, m . Fältch. u . Stickerei -

Einsatz .
Oberbettücher mit Languetten oder

Klöppelspitzen , 160/250 .
Garnitur mit Dohlausm , Oberbettueh

mit passendem Bässen . . . . .
Damast-Bezüge, 130/180, gute Quali¬tät , mit Seidenglanz .

StUck 95 75

Stück 1 .45 1 .26

Stück 4 .75 2 . 85

Stück 6 .50 3 .25

Stüok 4 .25 3 .25

StUck 5 . 95 5 .25

. . . Garnitur

1 . . Stück 4 .85

Breite Gardinen, weiß und creme . . Meter 75 55
Schmale Gardinen, weiß und creme . Meter 38 28
Kongreßstoffe, breit . Meter 1 .25
Kongreßstofte, schmal, mod. Dessins . . . Meter 58
Rouleaux-Cöper , 84/84 . Meter 84 75
Rouleanx-Cöper , 120/130 . . . . . . . Meter 1.25
Brise -Bises . : : '

. . Paar 75 65

Schriftliche Bestellungen finden schnellste
. . , Erledigung .
b Wir bitten um Besichtigung unserer Schau-
II fenster-Auslagen und Innen-Dekorationen .

- I In Weißwaren bieten wir ganz besonders
große Vorteile .

1 Wir tätigten unsere großen Abschlüsse zur] billigsten Zeit des Baumwoll-Marktes.
k

Stickereien , Spitzen, Modewaren
120 cm Schweizer Stickereistoffe , , Qftmoderne Dessins . Meter 3 .20 , 2 . 85 , 2 .20 , I . SJU

ca . 4000Meter
Wäschestickereien • stück 1.65,1 .35,95» es , 55. 38 aMadapolam , Kupon k 4,10 , 4,50 Mtr .
Unterrock-Stickereien, aus gut . Madapofom i 1/, Mtr. 3 .50 2,46
Leinen -Masch . -Klöppelspitzenund Einsätze . Meter 35, is , 15, l(b »
Leinen -Handklöppelspitzen ,und Einsätze . Meter 1.75, 1 .25, 95 , 58 9t
Leinen -Handklöppelkissen -Ecken ,reizende Dessins . Stück 1 .25 , 95, 65, 48 AKissen -Einsätze , mit Schrift . . 5 Stüok 95 AWäschebördchen , weiß . . . . . 10 Mtr. 55, 45 , 35, 25 ABarmer Wäschefestons ? . . ? . . . 10 Mtr. es . 66,45st
Spitzen -Unterrock -Volants , 50 cm hoch . . . . stück i .95

^ ca . 800 Mtr . Spitzenstoffe _
_

f . Blus . n . Ems, , weiß n . creme Mtr . I . HJ 95

Robespierre -Kragen , Batist , gesticktmit Spitzen . Stück 1 .50, 1.35 , 95, 85 V
Jackettkragen -Spachtel , Schalsoder Matrosenform . . . . . . . Stück 2 .20, 135, 1.15 95 AlDamen -Kragen , Stickereiu . Spachtel ,weiß und creme . Stück 95, 85, 48, 42, 25 3*
Damen- and Kinder -Garnitnren

mit Manschette . Stück 1.50, 1.25, 95 85 &Tüll -Jabots , Tüll mit Spitzen . . Stück 1.10, 95, 08, 48 33 ^Brüssler Spitzen -Jabots , ,handgenäht . " . Stück 95, 60, 38 28 &
5 Stück elegante HalSrÜSChen, sortiert . . . . . . . . 40
2 elegante Jabots in Karton . . . . . 98 ^

CS. 1500 Stück diverse
Damen - und Kinder- Gürtel N

Stück 95 , 48 , 25, 15 P

| Ball-Ecbarpes mit Blumen |
Stück 2.50 , 2.20 , 1.50 , DO &



Schmolkr 8 Weiße Wochet
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*Achselschluß , Vorderschluß und Reformschnitt, mit
Spitzen , Hohlsaum und Lanquetten , Stickereien mit

Band , handgestickter Passe oder Rupfhandstickerei

Damen-
Beinkleider,
/

gerade oder Eniefassons,
Sommer- oder Winter -

jtoffe, mit Stickermen
,jder Bestens , öden oder
i geschlossen.

Tapisserie
Läufer in grau u . weiß ,
russ . Leinen , gezeichnet

95» 1 .10 1 .35
Selbstbinder in 15 div.

Farben , reine Seide, mit
Goldstempel . . Stück 95n

Regattes , Diplomaten, mit und ohm
Band , in nur modernen Dessins

Stück 75
Serie I

48 ^ 35

Damen - Nacht - Jacken mit Stickereien
' oder Languette -, Sommer- oder Winterstoffe .

Damen -Anstandsröcke mit Stickereien
& oder Langnetten , Croise , Scbirting oder Pique

- an .

Stück 75
Serie II

65 » 48

Stuhlkissen
fertig gestickt ,

russisch Leinen , grau und weiß

Große Posten
Breite offene Binder , letzte Neuheiten ,

nur moderne Dessins '

stück 35 A 48 A 75 ^ 95 ^ 1,25
Oberhemden , weiß, glatt stück 2,75
Oberhemden , weiß, Pt

mit Falten . .
Pique‘ Stück 4 .

Stück 953Ü

Sämtliche Artikel in Serien eingeteilt
Serie I II in

Stück

h *

IV VI

JlOj J35 J75 | 95 2 25 2

Damen-Untertaillen
alle Größen

Stickerei mit Banddurchzug , in ver¬
schiedenen Ausführungen , in großer

Auswahl

185

Zum Aus
suchen

aufExtra
Tischen .

JiSI ,i

gezeichnet

Stück 2 .25,1 . 65,1 .35 , 95,75 ,
48

Stickerei -Röcke
für Damen und Konfirmanden mit Stickerei und

. breiten Seidenbandschleifen

4 .75 , 3.75, 2.50 , 1.80 , | ,35

u

Damen -
Nacht -

Hemden
aus guten Stoffen
mit Stickerei und
Band , garniert ,

halsfrei und
Umlegekragen
4 .85 , 4 .25,

3 75, 2 .95

Herren -Nachthemden
reich garniert , mit und ohne Kragen

Stück 4 .75, 3 .85 , 3.25 , 2 .45

Frottier -Wäsche
F * oitiorharultüchei * 4285 cm Stück 35 ^

Frottierhandtücher 44/95 cm
' Stück 48 ^

Frottierhandtücher 50/100 cm Stück W-
Frottierhandtücher mit Buch - . e a

staben 50/100 cm . Stück » 3
Frottierhandtücher mit geknüpfter OC

Franse . Stück ÖO
Badetücher

80/80 100/100 100/150 125/160
sind 72 ^ ! . !0 1 .65 2 .85

feit Träger , reicher Stickereigarnitur aus guten
Batist -Stoffen

Weiße Zier-Schürzen
igurnitur ai
?on

95stück 1,75 1 . 25

Hausschürzen , weiß .
Prinzeßschürzen , weiß

Binsenschürzen , weiß

Trägerschürzen , weiß

Stück

95 d

1 . 25

1 . 98

Weiße Kinder - Hänge - Schürzen ,
Batist , mit Stickereien und Einsätze

Grüße 45—75 _
Stück 195 , 165 , 1 .10 , AZ 9jl.

Russenkittel , weiß mit hübscher Verzierung
Stück 1 . 95 , 1.35 , 95 A

Auf sämtliche

Baby- und Kinder-Wäsche
gewähren wir während der Weißen

Woche einen 4 IW

Extra -Rabatt von IO o

Offenbacher Lederwaren
welche wir persönlich am Platze weit unter

Preis einkauften .
Nur elegante , moderne Sachen

Serie I II DI IV V
stück 95 w 1 . 25 1 . 75 2 . 95 3 . 75

Wert sonst das doppelte und dreifache .
Reise - Handtaschen , braun , imit . l if |

ca . 30 cm . Stück l . lw

Ein großer Posten

mit weiß und bunten
Steinen , Alpacca und

Silber , vergoldet
Wert bis 2 .50

8t . 95 78 65 3?

Milieux in grau und weiß, gezeichnet Stück 1 .25 , 1 .10 , 95 •

Kissen , .grau gestickt . Stück 1.45 , 1 .20 , 95 !
Ueberhandtücher für Zimmer , grau nif

und weiß . Stück 1 .35 , 1 .25 ,
“ ö -

Taschentücher , weiß Linon .
Taschentücher , weiß , gebrauchsfertig . . .
Taschentücher , Linon , weiß , mit färb . Rand

Taschentücher , rein Lein.,weiß, m . farb . Rand

Taschentücher , rein Leinen , weiß . . .
Taschentücher , Batist mit bunter Kante .
Taschentücher , weiß, rein Leinen , mit hand

gestickten Buchstaben .
Taschentücher , 3 Stück im Karton, hand

gestickte Ecken .

J/2 Dtzd .
x/z Dtzd .
1/2 Dtzd .
1h Dtzd .
l /2 Dtzd .
1h Dtzd .

1k Dtzd .

Karton

48

95 A

95 ;

1 . 45

2 . 25

1 . 35

3 . 45

1 . 25

3 Stück Taschentücher weiß mit handgestickten
Ecken und

1 Flasche Eau de Cologne . . .
125

25

Oberhemden , farbig , mit - ß _
uni Rumpf . Stück ZiUw

Herren -Stehkragen __
angeh . u . angerollte Ecken * 4 Dtzd . ÜQ 3 1

Herren - Stehnmlegekragen
diverse Fassons . . . . * 4 Dtzd . 95 ^

Herren -Manschetten __
1 Loch , 4 fach . . . . V* Dtzd . 95

Hosenträger , aus starkem <
Gummigurt . . Paar 1 . 20 95 J/ . ggA

Strümpfe und
"

Große Posten \ i
Damen -Strümpfe , lederfarbig . . engl \

lang , durchbrochen

Paar 1,48 1,25 85 65 $

Große Posten i
Damen -Strümpfe , engl , lang , reim !

Wolle , Stiefelmuster und bestickt ,
Wert darunter bis 3,50 '

Paar 2,29 1 . 39

Herren -Socken , grau Baum - aq
wolle . Paar

Herren -Sehweißsocken — —
grau . Paar VW

Herren -Handschuhe . ;
weiß gestr ., Wolle Paar lilv vv9

Herren -Socken aa :
farbig gestreift . Paar 00 ^

Herren -Socken — q
feinfarbig . Paar VW ^

Herren -Socken
reine Wolle , geringelt 7 • Paar &

Damen-Trikot -Handschuhe j
weiß , ca. 40 cm lang, , mit ICH
Druckknüpfen . . . . Paar livU

Wert bis 2 .40.

Kinder -Tasehentücher , Linon , weiß mit färb . m n
Rand . . 1h Dtzd . "rö *

Kinder -Taschentücher , Zephir , mit bunter ap
Kante . 1/2 Dtzd . ÖO -

Man verlange bitte an allen Kassen unseres Hauses

Rabatt -Marken.

ftlunoDer

Damen-Korsetten
Damen-Korsetten . — _

Drell mit Spiralfedern . . S,tück 1,25
Damen-Korsetten , _ _

gran Drell mit Spitzen . Stück liQw
Große Posten Damen-Korsettet
moderne lange Frackfassons , aus Ia Stoffen, grajund beige, mit reicher Spitzengareitur

Stück 3.90 2.75

Weitere
Angebote

folgen.



Ne« eingetroffen
der erste Waggon

««re

Malta.
Kartoffeln
S Pfd. SSPfg-

Pfd . I • 1 0 SKt

Ein Waggon
neue

Algier-
Kartoffeln
» Pfd. Pfg.

Pfd . 1 . 40 Mk.
Ein Waggon
Holländer

Kotkraut
Kopf 2 S Pfg.

Ein Waggon
französischer

VlMMW
große Köpfe

38 und 40 Pfg.
Ein Waggon

große Italiener

Zwiebeln
Pfd . 8 Pfg-

IO Pfd . 7 8 Pfg .
Ein Waggon

mittlere sächsische

Zwiebeln
Pfd . 8 Pfg-

10 Pfd. 48 Pfg .

Frischer Pariser

Kopfsalat
» Kopf SS Bfg.

SWeit
verleiht ein rosiges,jugendfrisches
Antlitz , weiße , sammetweiche Haut
u . ein reiner , zarter , schöner Teint .
Alles dies erzeugt die allein echte
Steckenpferd - öllienmilchseife
L St .. 50 Pf ., ferner macht der

Tada -Cream 82
rote und rissigeHaut in einerNacht
weiß u. sammetw. Tube 50 Pf . bei
CarlRoth,Hofdrg . .Herrenstr.2S
H. Vieler , Kaiserstr. 223
Otto Fischer . Karlstr . 74
Jnternat .ApothekeKaiserstr .80
sowie in allen anderen Apotheken
in Grötzingen : Haus Joseph
in Mühlburgr Stranst -Drog .

Stadt.
ViBfordtbad
Verseil . Kurbäder
Halb- , Bitz-, Fugs- und

Wechselbäder . Duschen,
Wickel (Packungen ) und
Massagen, Dampf- und
Heiseluftkastenbäder etc.

Damenbadezeit : „Montag
und Mittwoch vormitt . 8
bis 1 Uhr und Freitag
2 bis 8 Uhr. 7152

Herrenbadezeit : „Alle
übrige Zeit u. Sonntags
vorm. 8—12 Uhr“ .
Auch üb . Mittag geöffnet.

diesjährige

ao

JE
ca

Samstag 25 . dieses Monats

Außergewöhnlich günstige Vorteile beim Einkauf von

Leinen UndL. Erstklassige Fabrikats !
Halbleinen J 80-84 cm breit Mtr . 70 Pf. , 85 , 90 , 95 Pf. bis 1 .60

160 cm breit Mtr. 1 .20 , 1 .35 , 1 .50 bis 2 .75 .

HemdentuchB

ora

oo
09

Prima Qualitäten
Ettlinger und Elsässer Fabrikate.

Meter . 20 Pfg. , 30 , 40 , 45 , 55 , 60 , 75 Pfg.

Besonders aufmerksam mache ich auf grosse Posten

Damen¬
wäsche

Große Posten

Damen-Hemden Serie I 95 Pf. , Serie n 1.25 Serie III 1.50
Untertaillen ser .175 pf. , ser. n 95pf. ,ser. nii.Z5ser .ivi.50

Beinkleider , Kombinationen , Unterröcke .

Kleiderstoffe
weiss , schwarz

und farbig
Blusen- und

Blusen-Sloffe
Schfirzeo

in jeder Art
Schirme

Haodschahe

Herren - und
Knaben-
Konfsklion

Konfirmanden-
Au . üge und Stufte

Trfkotagen
Krawatten

Ober -Hemden

enorm billig.

Damaste
130 cm breit , weiss und rot

Mtr. 95 Pf. , 1 .20,1 .35,1 .50 , 2 .50

Gardinen
abgepasst : | Stückware :

Paar v . 4 .50 M. an | Mtr. v . 28 Pf. an

Floc &-Piqu £ n . Croise
schwere haltbare Qualitäten

Mtr. 35 Pf . , 40 , 55 , 60 bis 1 .50

Bettücher weiss und farbig
150X200 cm 150X220 cm

von 1 .80 Mk. an von 2 .75 Mk. an

Große Posten

Handtoeher,
Tischtücher ,

Senietten ,
Gläser- und
Wischtücher

Bettfedern,
J

Grelle,
Bettkattune,

Külsch
sehr preiswert

c/ >

auf alle Waren.
Beachten Sie meine

10
Schaufenster!

Streng reell !

Während der sogenannten „Weißen Woche “

veranstalten die untenverzeichneten Firmen :

iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiitifiiiiiiiiiiMiiiiiiiiiiMiiiiuiiiiiiiiiiimiiiiiiiiiJiiiiJiMiiiiiiiiiiiiiiiMiiMiiiiiiiiimiiiiiiiiHifiiiiiiinmiiniiiMiiiiiiiiiiiiiiiiiHiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiifiiiiiiiii

| Inventur- mSaison-Räiimiingsverkauf I
und gewähren bei Barzahlung

Doppelte Rabafimarhen
von Samstag , den 25 . Januar bis inkl . Montag , den 2. Februar

• •• » auf alle vorrätigen Lagerwaren |
ffiiiiiiiiiiiiimiiiiiiiiiiiiHitiiiiiiiiiiiiiiitimiiiiitiiiiiiitiiiiiiiiiiiiiiiimiiiiiiiiiiiiiiiuiiiiiiiiiiiiiiiKiiiiiiiiiiiiiiiiiimiiiiiimiiiiiiiiiiiiiuiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiMiniiiHiiTT

Otto Fischer
Kaiserstrasse 130.

Carl Glaser
Zirkel 27.

Himmelheber fr Vier
Kaiserstrasse 171 .

Christ Oertel und Filiale
Kaiserstrasse 101 Werderplatz 48

Paul Roder
Kaiserstrasse 136.

4855

MMtMchmg.
Infolge der Vermehrung des

Beamtenpersonals und als Er>j
satz für ausgeschiedene Beamte
werden bei uns zum alsbaldigen
Eintritt gesucht :

1 Bau -Ingenieur mit abge-
schlosiener Hochschulbildung ,

1 geprüfter badischer Geo¬
meter »

2 Techniker für Entwurfs¬
bearbeitung und Bauaufsicht
mit Baugewerkeschul - Vor¬
bildung,

1 Kanalmeister und
1 Strasienmeisteranwärtep ,

welche die staatliche Prüfung
im Straßen -, Bahn - oder
Kullurdienst, oder die badische
Werkmeisterprüfung bestan¬
den haben.

Alle Stellen find nichtetatmätzig
Sämtliche Bewerber dürfen

nicht über 40 Jahre alt sein.
Meldungen mit kurzgefatzteni

Lebenslauf. Zeugnissen und An¬
gabe über Gehaltsansprüche sind
bis spätestens zum

8 . Februar ds . IS .
bei uns einzureichen . 4868

Karlsruhe , 22. Januar ISIS.
Städtisches Tiesbammt.

Badische I Mk.
Geld-Lotterie

I Ziehung sicher 15. Febr .
Geldgew. bar ohne Abz.

45800 Mk.
Hauptgewinn

10000 Mk.
127 Geldgewinne zus.

13000 Mk.
I 3160 Geldgewinne zus.

12 800 Mk.
empfiehlt Lott -Üntern.

J. Stürmer
Strassburg i. K.

Langstrasse 107.
| In Karlsruhe : Carl Götz,

Hebelstrasse 11/15 ,
Woerner & Wehrte ,

Gebr . GShringer ,
[ Kaiserstr . 60 , E . Flüge,

J . Daringer ,
und alle Losverkaufs¬

stellen. 4691

w

-ffttl Elsäßei
w J gut e
preiswert zu verk. od. zu verlf
Hirschftr . 18 , Hth . 2. St .

6edrüller

I KoloBialwarenandVeine I
engros.

DetaU-ferkanlsstellen
Karlsruhe :

Amalienstrasse 25 a, |
Wilhelmstrasse 30,
Bheinstrasse 34a.

Knielingen .
Teutscbneureut .

Wir empfehleh :

Getrocknete
Früchte!
BMulize K
Zvetsehgen „

j Dampllplel „
! Aprikosefl „
Birnen (ealif.) ..
Felgen
M :sebobstO ,

I sowie sämtlictie Fettwaren
und Lebensmittel

| in bekannt undbertrof nnen
i Qualitäten und Preislage «.

4651



No . 20 . Freitaa . den 24 . Januar 1913. Seite 7.

Vekanntniaehung .
3 «r Besetzung der Stelle eines Mitglieds des Stiftungsrats

der Adolf Johanna Bielefeld -Stiftung , welche durch das Ableben

des Herrn Stadtverordneten Kaufmann Leopold Ettlinger zur
Erledigung gekommen ist, hat eine Ersatzwahl stattzufinden .

fAmtsdauer des Gewählten bis Ende Dezember 1916 ) .
Hierzu lvird Tagfahrt auf Freitag , den 24 . Januar ds . Js . .

aachmitags von 5 - 5 ‘/2 Uhr in den großen Rarhaussaal an -

bcrauint .
sämtliche Herren Mitglieder der Bürgerausschusses werden

zur Teilnahme an der Wahl hiermit eingelade » . Der zu Wählende
ist der Zahl der in nachstehender Liste enthaltenen Persönlichkeien
zu entnehmen .

Die Liste wurde in Nebereinstimmung mit dem StistungSrat
aufgestellt und durch Großherzogliches Bezirksamt geprüft .

Die Borgeschlagenen sind :
1 . Heinrich Herrmann , Privatier dahier
2. Dr . Heinrich Haas , Rechtsanwalt dahier .
4. Leopold Neumann » Kaufmann dahier .

Karlsruhe , den 18. Januar 1913 . 4801

Der Staotrat :
Dr . H o r ft m a n n. Neudeck .

Bekanntmachung .
Nach äbgelaufener Amtszeit von drei Mitgliedern des Stiftungs¬

rats der St
'
Schrempp 'schen Arbeiter - Stiftung , nämlich der Herren

1 . Karl Schrempp sen., Brauereidirektor ,
2 . Karl Markstahler , Rentner und
3 . Karl Weineck . Obermälzer

hat eine Erneuecungswahl auf 6 Jahre stattzufinden .
Hierzu wird Tagfahrt auf

Freitag . den 24 . Zanuards. 3s. . nachM . oonö—5V2 K^r,
in den großen Rathaussaal anberaumt .

Sämtliche Herren Mitglieder des Bürgerausschusses werden

zur Teilnahme an der Wahl hiermit eingeladen . Die zu
Wählenden sind der Zahl der in nachstehender Liste enthaltenen
Persönlichkeiten zu entnehmen . Tie Liste wurde in Ueberein -

stimmung mit dem Stiftungsrat
' ausgestellt und durch Groß -

cherzogliches Bezirksamt geprüft .
Die vorgeschlagene » sind :

1. Schrempp , Karl sen., Brauereidirektor ,
2 . Markstahler , Karl , Rentner ,
8 . Weineck. Karl , Obermälzrr ,
4. Meeß Adolf , Stadtrat ,
5 . Blos , Friedrich , Stadtrat ,
8. Wälder , Hermann , Architekt,
7. Kern , Friedrich , Kaufmann ,
8. Layh , Karl , Rentner ,
9 . Heck, Karl , Bierführer .

Karlsruhe , den 20 . Januar 1913. 4800

Der Stadtrat :
Dr . H o r st m a n n. Neu deck .

Frisches

Obst.
Der erste Waggon

Spanische

Bl«t-
Srangen

St . 5 » 6 «• 7 Mg .

3G-
Srüngen

| süße Frucht , fast ohne |
Kern » grosse

Stück 9 Pfg -

extra große

St . 10 u . 12 Pfg .

Spanische

Orangen
Ist . 4 . 8 u . 8 Pfg .

Französische

TaseWsel
3 Pfd . 30 Pfg .

3 . 35 .

3 40

3 . 45 .

Ifeinfte Reinetten z
Pfd . 20 Pfg - Z

J/ >A *

haben sich zahlreiche Fahrer
gewöhnt , Wyberl - Tabletten
mikzunehmen. Die staubige
Lust , das rasche Atmen greift
die Kehle an , sie wird trok-
ken , der Kals rauh und die
Stimme heiser , besonders
wenn man sich noch von der
Fahrt erhihl dem Zuge aus-
gefeht hat. Dann wirken
ein paar Wyberl -Tabletten
Wunder : wie sie im Wunde
zergehen , lindem sie die
Leiserbeit und schassen einen
freien Lals . Der Preis ist in
allen Apocheken und Droge-
rien 1 Mark pro Schachtel.

hchWrherd, sfs.
verkauf . Bachstr . 44 , 4. St . I .

Die

Woche
beginnt

4854
in meinen neuen auf das modernste eingerichteten Geschäftsräumen

Samstag morgen 8 Uhr .
Ich bringe während der „ Weissen Woche “ grosse Posten

Henröenfuciie , Leinen , Halbleinen , Bettdamaste, gerauhte
Pique und Croiss , Befäatfune, Federleinen , Damen - und
Kindermisehe, Tischwäsche , Bettwäsche, Handtücher, Wisch-
:: :: :: :: :: tficher, SchlafdBChen, DeMedern etc . :: :: :: :: ::

welche besonders für diesen Zweck eingekauft sind

zu fabelhaft billigen Preisen
zum Verkauf. --

doppelteAußerdem
gewähre ich

auf alle Waren Rabattmarken oder 10
01

|o Rabatt .

Damen - und Kinder - Konfekiion
- Kleiderstoffe

werden zu den herabgesetzten Saison - Räumungs - Preisen abgegeben.

K Schneider
Erbprinzensfr. 31. Karlsruhe . liudwigsplatz.

QP Mark tägl .Verdienst d. Verkf.
m . Patentartikel für Herren .

Sieuheitenfabrik
Mittweida -MarllersöachWr .145.

eiez- ii. SitzWW».
'L

abzugeben . Georg Friedrich -
strasre 6 , 3 . St . rechts .

MdemiMLNL
Bachstr . 73 . 5 . St . links .

Ausgekimiute Haare
werden fortwährend angekauft
und gut bezahlt . 3976

Horkstraste LS , Friseurgeschäft .

töPttfflft Matratze u . Pol -
UkLUSsL , stcr » sowie ein
Diwan , gebr ., billig zu verkauf .
Rüppnrrcrstr . 23 , 3. rechts .

Grünwinkcl .

ReftMr. ML»MM
fVerkehrslokal der Maschinisten
und Heizer ) . Schönes Lokal ,
freundl Nebezimmer für Vereine
u . Korporationen sehr geeignet
Angenehmer Aufenthalt bei Aus¬
flügen ec . ff. Sinner Aier , gute
Küche . , Keine Weine . Eigene
Schlachtung . Herm .Könniuger ,
Metzger und Wirt . 3525

Sichere Existenz
können sich strebsame Leute jeden
Standes durch den Vertrieb eines
Massenartikels gründen . Kein ,
Kapital , kein Laden nötig . Hoher .
Verdienst , eventuell gegen 35 Mk.
festen Wochenlohn . Streng reettl '

Offerten mit 20 Vfg . Rückporto ,
an „ Merkur " , Abtl . 3, lieber - ^

lingen a . Sec , postlag . 4786 /

Während der Weissen Woche bietet mein

Total - Ausverkauf
eine besonders günstige Kaufgelegenheit für Jedermann .

Geschäfts-
Abgabe

auf Hosenträger , Krawatten , Herren - und Knabenmützen , Schirme , Damen - und

Kinder - Schürzen , farbige Kinderhosen , Geldbeutel , Zigarren - Etuis, Brieftaschen,

Damentaschen in Samt und Leder , Broschen , Blusennadeln etc.

auf Manufakturwaren , Aussteuerartikel , Trikotagen , Arbeiterkonfektion , Bettücher ,

Damen - und Kinderwäsche , Korsetten , Sweater , gestrickte Herren- und Damenwesten ,

Strümpfe , Socken , Handschuhe, Kragen, Manschetten , Serviteurs etc.

Rabatt

auf alle während
der weissen Woche
Für weissenSe/n -

tag bestellten
Artikel , wie ge¬

zierte Kerzen ,
Kopfkränze , Mag-
nllikate , Rosen¬

kränze cte.

M
.

Walz Wwe
.

Karlsruhe 4834

Marienstrasse 83 , bei der Liebfrauentdrcbe.

O
l aut
I relig . Artikel
In Figuren , Hang¬ln u . Stehkreuze etc.

Ein gr . Post .
JYlagnifikat
und Gebet¬
bücher bis

101
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No. 20. Freitag, dm 24 . Januar 1913. Sette 8.

Die Unterzeichneten Firmen der

Manufaktur-, Weisswaren-, Ausstattunos-, Damen-, Herren - und
" '

- Konfektion-, Kurz-,
Wollwaren-, Besatz-Artikel-, Modewaren-, Stickerei - , Damen-Putz-

, Korsett-, Herren -Moden,
Schüttwaren -, Korbwaren- und Kinderwagen-, Toilette- und Haushaltungs -Branchen

Mitglieder des Karlsruher Rabalf - Sparirereins
veranstalten auch in diesem Jahre von

Samstag, 25. Januar bis einschl. Wontag, 3. Februar
gemeinschaftlich einen

Grossen Sonder - lferkauf

88
Die

w
™

„
Ve

sM a
rr den besonders herabgesetzt ausserdem werden

für diese Zeit

doppelte Rabattmarkenoder
auf Wunsch

in bar
gegeben .

Durch Zusammenschluss erster Spezial - Geschäfte obiger Branchen wird diese Veranstaltung
dem tit . Publikum wiederum die grössten Vorteile nach jeder Richtung hin bieten .

Diejenigen Firmen ,
welche sich dem Sonder -Verkauf angeschlossen haben , sind durch einheitliche , in den

Schaufenstern angebrachte Plakate kenntlich .

Manufaktur- und Uletsswaren
J a Hertenstein , Herrenstrasse 25.
Hessert St Kieser , Donglasstrasse 18 .
Adolf Kahn , Rheinstrasse 16.
Kaufhaus Jakob Löwe , Kaiserstr . 46.
Julius Löwe , Werderplatz 25.
Emil Scherer , Heikenstrasse 33 , am

Gntenbergplatz.
Mi Schneider , Ludwigsplatz.
Ja Schneyer , Werderstrasse 53 und

Filiäle Rheinstrasse 48.
Karl Schöpf , Kaiserstrasse 139.

Ida Plock , Gntenbergplatz.
M . Plock , Ludwig Wilhelmstrasse 10.
Ra Schneider , Rintheim.
Friedra Schüler , Sophienstrasse 43.
Rudolf Vieser , Kaiserstrasse 153.
Leopold Wipfler , Luisenstrasse 31.

Damen-Putz
Geschvf . Gutmann , Waldstrasse 37.

Korsett-Geschäft
Stein -Denninger , Waldstrasse 36.

Ausstattung und Weisswaren Herren- u. Knaben -
.

Geschwa Bär , Waldstrasse 49 .
Heinrich Feibelmann , Kaiserstr . 175.
Karl Schöpf , Kaiserstrasse 139.
Aug . Schulz , Inh. Ernst Finken¬

zeller , Herrenstrasse 24.
Ca Fa Treiber , E . Bürkels Nachfolger,

Waldstrasse 48 .

Kurz-, Weiss- u. Wollwaren, Stickereien
JohSa Baisch , Göthestrasse 21 .
Marie Beck , Rüppurrerstrasse 48.
Oskar Beier , Kaiserstrasse 174.
C. A. Kindler , Friedrichsplatz 6.
Emil Kley , Erbprinzenstrasse 25 .
Karl Kraut , Kaiserstrasse 27.

L. & Sa Dreyfuss , Kaiserstrasse 115.
Leonha Gretz , Marienstrasse 27.
Spiegel St Wels , Kaiserstrasse 76.

Damen -
.

Hirt & Sick , Kaiserstrasse 175.
Margarete Peter , Kaiserstrasse 86.
Karl Schöpf , Kaiserstrasse 139.

Besatz-Artikel , Modewaren
Julius Strauss , Kaiserstrasse 189.

Schuk-Waren
Bock Nachf ., Inh . H . Zwickel ,

Kaiserstrasse 52.

Josef BGrkle , Amalienstrasse 23.
Herrn . Freyheit , Kaiserstrasse 117.
Ja Götz , Schützenstrasse 44.
A. Heil , Kaiserstrasse 177.
W. Kreppen , Kaiserstrasse 75..

, Herren-Moden
R. H . Dietrich , Kaiserstrasse 179.

Haus - und Kücken-Geräte
J . Bähr , Waldstrasse 51 . [platz.
Edm > Eberhard , Waldstr . 40b , Ludwigs -
Hammer St Helbling , Kaiserstr . 155.
N. Hebeisen , Werderplatz 36,

Filiale Klauprechtstrasse 2.
Gebrüder Wissler , Kaiserstrasse 237.

Korbwaren und Kinderwagen
K. Gundlaoh , Schützenstrasse 20.
Joh . Hess , Kaiserstrasse 123.
Aa Jörg , Amalienstrasse 59 .
Franz Riffel , Ludwigsplatz.

Handarbeiten
C. A. Kindler , Friedrichsplatz 6.
Rudolf Vieser , Kaiserstrasse 158.

Parfümerie- u. Toilette -Artikel
Emil Dennig , Kaiserstrasse 11 . 4833
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